
Konga e.V. und Partnerschaftskomitee Losheim - Bokungu sagen danke! 

Viele Besucher haben die Gelegenheit am Weihnachtsmarkt in der Eisenbahnhalle genutzt, um sich 

für die Menschen in den armen Ländern einzusetzen.  

Die Petition der Regenwaldbewohner für die Unterschutzstellung ihres Lebensraumes am 

Tshuapafluss im Kongo haben 257 Bürger unterschrieben. Insgesamt konnten bisher  fast  1200 

Unterschriften in den Kongo geschickt werden. Unterschreiben kann man weiterhin auf der 

Internetseite www.regenwald-bokunguikela.at , die von der Erzdiözese Salzburg geschaltet wurde, 

Partner der lokalen Kirche von Bokungu - Ikela. Die internationale Öffentlichkeit schützt nicht nur die 

nach Amazonien zweite „Lunge der Welt“, sondern auch die, die sich vor Ort dem Kahlschlag 

widersetzen. In Kürze wird wieder ein Delegierter von Salzburg aus in das Gebiet reisen, um den 

einheimischen Akteuren den Rücken zu stärken. Wir freuen uns auch, dass der kongolesische 

Regenwaldschützer  Réné Ngono den Alternativen Nobelpreis erhalten hat. Sein Einsatz trotz Risiken 

und Lebensgefahr gibt Vielen ein ermutigendes und hoffnungsvolles Beispiel (infos: 

http://blog.greenpeace.de/alternativer-nobelpreis-fuer-meinen-kollegen 

www.greenpeace.de/themen/waelder/nachrichten/artikel/alternativer_nobelpreis_fuer_rene_ngon

go) 

Herzlichen Dank, auch für das rege Interesse an unserem Weltkiosk:  für rund 125 EUR fanden die fair 

gehandelten Produkte aus dem Losheimer Weltladen und von der Teekampagne neue Besitzer. 

Gerechte Preise erlauben es den Produzenten in den Ländern des Südens von ihrer Hände Arbeit zu 

leben.  

Mit 682,40 EUR Reinerlös für das Partnerschaftsprojekt Losheim am See- Bokungu haben unsere 

ehrenamtlichen Helfer ein neues Rekordergebnis erzielt, das voll an seinem Bestimmungsort 

ankommen wird. Möglich wird dies auch dadurch, dass alle Werbungs- und 

Material/Transportkosten privat getragen werden, ganz zu schweigen von den vielen vielen 

Arbeitsstunden. Und natürlich vom Interesse der Losheimer Bürger und ihrer Gäste - ohne die könnte 

es dieses tolle und ermutigende Ergebnis nicht gegeben.  Wer die Partnerschaft und unsere Arbeit 

weiter unterstützen möchte, kann dies gerne auch über die Spendenkonten tun. Jeder Euro kommt 

an und mit wenig kann viel erreicht werden. Kontakt und info: www.konga-ev.de.  

 


